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Vor dem Anpfiff 

Hallo und herzlich willkommen zum heutigen Kreisligaspiel zwischen 

dem 1. FC Romonta Amsdorf und der SG Hettstedt II/Harkerode. Wir 

begrüßen alle mitgereisten Anhänger und Sympathisanten und hoffen 

auf eine gute Anfahrt. 

"Was lange währt …" Ja, der erste Auswärtssieg in dieser Saison war 

eine spannende und für den Betrachter von außen nicht immer schöne 

Vorstellung. Doch was zählt, sind die Punkte und diese hat sich das 

Team von Trainer Benny Halusa redlich verdient. Nach einem 

turbulenten Spiel gewann Amsdorf in Unterzahl mit 1:2 in Polleben. 

Diesen Schwung und diese Moral muss man nun mit in die 

verbleibenden Partien mitnehmen, denn es der Klassenerhalt bleibt 

noch ein hartes Stück Arbeit. 

Mit der SG Hettstedt II/Harkerode kommt nun eine weitere Top-

Mannschaft ins Sportzentrum "Peter Müller" nach Amsdorf. Die Gäste 

aus der Kupferstadt sind mittendrin im Kampf um den Meistertitel. Drei 

Spiele in Folge wurden gewonnen, mit einem Torverhältnis von 22:0! 

Das ist natürlich eine starke Serie, die Selbstvertrauen geben wird. Die 

Hettstedter profitieren von einer guten Nachwuchsarbeit und können 

dabei ihren Talenten Spielzeit sowohl in der Landesklasse, als auch in 

der Kreisliga verschaffen und so individuell fördern. 

Wie bereits erwähnt gilt es für unsere Amsdorfer Mannschaft, dieses 

Erfolgserlebnis aus der vergangenen Woche mitzunehmen und wie 

schon gegen die favorisierten Ahlsdorfer den Heimvorteil auszunutzen. 

 

Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß bei dieser Partie! 

 
In diesem Sinne - Glück Auf 

Ihr Henning Liebetanz 
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Schiedsrichter der Partie: 
 

 
 

Mit dem Smartphone 
abscannen und Ihr 
seid zum Spieltag 
top informiert 

 

Die Teams                                

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
Falko Barucha  

Ronny Thieme 
Benjamin Eube 

Abwehr 
Nils Bartholomäus 

Benedikt Batz 

Anton Espenhahn 

Jonas Pascal Fliegner 

Daniel Hoppe 

Nico Rauth 

Jan Schulze 

Tobias Seeck 

Mittelfeld 

Christian Bienek 

Florian Brandt 

Christopher Gunkel 

Tim Reifenstein 

David Kosztak 

Tommes Meintschel 

Steffen Neumann 

Joshua Elias Pescht 

Manuel Töpp 
Angriff 

Nino Leßmann 

Martin Meintschel 

Willi Höhl 
Trainer 
Benny Halusa  
 

 

 

 

 

 

SG Hettstedt/Harkerode II 
Torhüter 

Nico Honigmann 

Abwehr 

Willi Busch 

Niklas Hohmuth 

Jonathan Radam 

Daniel Steffen 

Daniel Zobel 

Fabian Joseph 

Mittelfeld 
Lukas Kögler 

Til Luka Krey 

Rustam Mussin 

Oliver Ben Oertel 

Niklas Vollmann 

Tobias Werner 

Tobias Beyer 

Leon Frank 

Angriff 

Jan Budyakov 

Florian Heine 

John Müller 

Tom Wienholz 

Trainer 
Tino Borris 
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Spieltag und Tabelle   

Sa., 20.04.24|15:00  

SV Germania Hergisdorf   : SV Rot-Weiß Polleben 

SG Röblingen/ Stedten II   : BSC Blau-Weiß Ahlsdorf 

SG Augsdorf/ Helmsdorf/ Volkstedt II : Mansfelder SV 

So., 21.04.24|14:00  

SG Lüttchendorf II/ MSV Eisleben II  : SSV Klostermansfeld 

SV Eintracht Kreisfeld II   : SV Teutonia Siersleben  

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SG Lüttchendorf II/ MSV Eisleben II 16 59 : 31 35

2. SG Hettstedt II/ Harkerode 15 67 : 26 33

3. BSC Blau-Weiß Ahlsdorf 16 51 : 24 33

4. SSV Klostermansfeld 16 68 : 41 24

5. Mansfelder SV 16 31 : 35 23

6. 1. FC Romonta Amsdorf 16 41 : 54 22

7. SV Germania Hergisdorf 15 43 : 40 20

8. SV Eintracht Kreisfeld II 14 32 : 36 18

9. SG Röblingen/ Stedten II 15 43 : 55 18

10. SV Teutonia Siersleben 16 29 : 36 15

11. SV Rot-Weiß Polleben 15 29 : 63 13

12. SG Augsdorf/ Helmsdorf/ Volkstedt II 16 29 : 81 13
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Sponsorentafel 

______________________________________________________________ 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle unsere Unterstützer! 

Wenn auch Sie den 1. FC Romonta Amsdorf unterstützen wollen, können wir 

Ihnen interessante Werbemöglichkeiten anbieten. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann wenden Sie sich bitte an Herrn 

Frank Hohmann (Tel.: 01575/2558733) oder per E-Mail an: 

fcromonta1921@t-online.de 
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Vereins-News 
In Unterzahl zum ersten Auswärtssieg 

Am vergangenen Sonntag war unsere Amsdorfer Mannschaft beim SV Rot-Weiß 

Polleben zu Gast. Dieses Auswärtsspiel sollte mit Blick auf die Tabelle verdammt 

wichtig im Kampf um den Klassenerhalt für beide Teams werden. Zumal Amsdorf 

in dieser Saison auswärts noch sieglos war und diesen Bann endlich brechen 

wollte. Kurzfristige Ausfälle machten es Trainer Benny Halusa nicht gerade 

leichter, dennoch war die Mannschaft bis in die Haarspitzen motiviert. 

Der Spielbeginn war holprig, Amsdorf musste sich aufgrund einiger Umstellungen 

erstmal finden, Polleben dagegen setzte auf das Mittel „hoch und weit …“ auf 

ihren besten Mann Felix Plaha. Mit dieser Spielweise konnten die Gastgeber 

aber durchaus gefährliche Situationen entwickeln und kamen zu gefährlichen 

Abschlüssen, die im Abwehrverbund in höchster Not noch geklärt werden 

konnten. Den ersten Treffer hingegen erzielten die Gäste. Ein Freistoß aus dem 

Halbfeld von Martin Meintschel findet am langen Pfosten Kapitän Christopher 

Gunkel, welcher den Ball ins kurze Eck einköpft. Diese frühe Führung gab 

Amsdorf ein bisschen mehr Sicherheit, dennoch leistete man sich zu oft Fehler 

im Aufbauspiel gegen aggressive Polleber, die immer wieder Ballgewinne 

verzeichneten. Im Allgemeinen war es spielerisch eher überschaubar. Amsdorf 

versuchte sich mit Kurzpassspiel in die gegnerische Hälfte zu kombinieren, doch 

entweder der Ball versprang auf holprigen Untergrund oder eben die 

Gegenspieler spitzelten dazwischen. Vor dem Pausenpfiff hatte Meintschel noch 

eine gute Chance, jedoch landete sein Drehschuss knapp neben den Pfosten. 

Für die zweite Hälfte galt natürlich nicht nachzulassen und wenn möglich 

nachzulegen. Amsdorf kam besser aus der Pause und näherte sich dem 

Strafraum. In der 53. Minute pfiff der Schiedsrichter Elfmeter für Amsdorf, 

vorausgegangen war ein Foulspiel an Meintschel im Strafraum, jedoch war dieser 

Pfiff schmeichelhaft in dieser Situation. Egal, der sonst sichere Elfmeterschütze 

Steffen Neumann trat an, doch leider war sein Schuss zu unplatziert und wurde 

so vom Polleber Keeper pariert. Bei der nachfolgenden Ecke wurde Willi Höhl 

trotz Stoß vom Gegenspieler eine Schwalbe unterstellt und bekam dafür seine 

zweite Gelbe Karte im Spiel. Doch das Spielfeld verlassen musste er nicht. 

Quasi im Gegenzug glichen die Hausherren aus. Zu diesem Zeitpunkt vom 

Chancenverhältnis verdient; so ist es halt im Fußball, wenn man selbst die Tore 

nicht macht. Knappe fünf Minuten später fiel dem Schiedsrichter dann doch auf, 
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wahrscheinlich auch auf Hinweis der Gegenspieler, dass Willi Höhl bereits zwei 

Gelbe Karten gesehen hatte und schickte ihm dann vom Platz. Wilde Minuten für 

alle Beteiligten auf dem Feld. 

Fortan in Unterzahl musste sich Amsdorf kurz berappeln, stand jedoch in der 

Defensive besser. Auch wenn die Hausherren nun mehr Spielanteile hatten, 

merkte man den Amsdorfern den Willen an, hier nicht nur einen Punkt 

mitnehmen zu wollen. Allen voran Kapitän Gunkel und Leßmann zogen jetzt das 

Spiel an sich und damit auch ihre Mannschaft. Die Polleber wussten sich in den 

meisten Fällen nur noch mit kleineren Fouls zu helfen, um den Spielfluss zu 

unterbrechen. Fünf Minuten vor dem Ende war es dann wieder ein Freistoß von 

Martin Meintschel vom rechten Strafraumrand, der Nino Leßmanns Kopf fand. 

Dieser schädelte den Ball entgegen der Laufrichtung ein zum umjubelten 

Führungs- und dann auch Siegtreffer, denn danach sollte nichts mehr anbrennen. 

Mit einer kämpferischen Leistung gegen alle Widerstände belohnte sich das 

Amsdorfer Team mit dem ersten Auswärtssieg. Auf dieser Moral muss nun in den 

nächsten Spielen aufgebaut werden. Nächster Gegner ist nächsten Sonntag die 

SG Hettstedt/Harkerode II. Hier muss wieder eine Top-Leistung auf das Feld 

gebracht werden. 

Vielen Dank auch an dieser Stelle an die vielen mitgereisten Fans, die die 

Mannschaft unterstützt haben!  

 

SV Rot-Weiß Polleben – 1. FC Romonta Amsdorf 1:2 

SV Rot-Weiß Polleben: Tobias Drechsler, Max Knieriem, Daniel Zelzmann, 

Emanuel Tiller, Markus Plaha, Paul Hartung, Andre Schepputt (85. Martin Mihal), 

Felix Wilke, Dirk Schäfer (51. Markus Schulze), Max Nietzold, Felix Plaha – 

Trainer: Andre Schepputt 
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1. FC Romonta Amsdorf: Falko Barucha, Nils Bartholomäus, Benedikt Batz, 

Joshua Elias Pescht, Christopher Gunkel, Steffen Neumann, Manuel Töpp, 

Florian Brandt (46. Jonas Pascal Fliegner), Martin Meintschel (87. Tim 

Reifenstein), Nino Leßmann, Willi Höhl – Trainer: Benny Halusa 

Schiedsrichter: Detlef Oestreich (Gerbstedt OT Siersleben ) – Zuschauer: 75 

Tore: 0:1 Christopher Gunkel (11.), 1:1 Felix Plaha (53.), 1:2 Nino Leßmann (85.) 

Gelb-Rot: Willi Höhl (58./1. FC Romonta Amsdorf/) 

Besondere Vorkommnisse: Steffen Neumann (1. FC Romonta Amsdorf) scheitert 

mit Foulelfmeter an Torwart Tobias Drechsler (53.). 

 

Amsdorf schlägt nach starkem Auftritt Favorit Ahlsdorf 

Am 07.04. empfing unsere Amsdorfer Mannschaft bei bestem Fußballwetter den BSC 

Blau-Weiß Ahlsdorf. Die Gäste reisten mit breiter Brust an, denn sie hatten in diesem 

Kalenderjahr noch keinen Punkt abgeben müssen und hätten mit einem Sieg die Chance 

auf die Tabellenführung gehabt. 

Amsdorfs Trainer Halusa konnte anders als zuletzt auf alle vorhandenen Kräfte zählen, 

somit musste sich das Heimteam auch nicht verstecken. 

Die ersten 15 Minuten begannen zerfahren. Die Ahlsdorfer waren stärker im Ballbesitz, 

jedoch fanden sie kein Mittel gegen die Amsdorfer Abwehr, welche immer wieder gute 

Balleroberungen verzeichnen konnten und somit den Spielfluss doch unterbrechen 

konnten. Nach und nach kam jetzt auch das Heimteam ins Spiel und näherte sich dem 

gegnerischen Tor an. Nachdem in der 18. Minute Willi Höhl nach einer Ecke noch knapp 

gescheitert war, machte er es nur eine Minute später besser. Gegen den gegnerischen 

Abwehrspieler setzt er sich gut durch und lässt dann im Abschluss dem Torhüter keine 

Chance zur Abwehr. Nun ging es Schlag auf Schlag. Nur eine Minute später erhöhte 

Kapitän Christopher Gunkel nach einem stark getretenen Eckstoß von Benedikt Batz auf 

2:0. Danach war die Amsdorfer Mannschaft bemüht, das Spiel weitestgehend zu 

beruhigen und kontrollierte das Geschehen. Dabei wurde dennoch die Offensive nicht 

vernachlässigt. Die Gäste agierten in ihrem Spiel eher glücklos und konnten sich kaum 

gefährliche Chancen erarbeiten. Dazu kam in der 38. Minute ein kapitaler Bock eines 

Ahlsdorfer Abwehrspielers, der einen Pass direkt in die Füße von Höhl spielt. Dieser 

erkannte sofort die Situation und hob den Ball gedankenschnell über den weit vor dem 

Tor stehenden Keeper und erzielte sein zweites Tor an diesem Tag. Und wieder ging es 

Schlag auf Schlag. Nur zwei Minuten später erhöhte Joshua Pescht gar auf 4:0. 

Vorausgegangen war eine gefährliche Eckensituation in welcher der Ball zurück zum 

Eckenschützen Pescht gelangte und dieser, ebenfalls mit Auge, den Ball von der 

Strafraumkante in die kurze Ecke bugsierte. 
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Nach dieser starken Halbzeit der Amsdorfer Mannschaft ging es also mit 4:0 in die 

Pause, dennoch galt es aufmerksam zu bleiben, denn die zweite Hälfte musste ja auch 

noch gespielt werden. 

Die Gäste wechselten dreimal und wollten die Aufholjagd starten. Mit Beginn der zweiten 

Hälfte erhöhten die Ahlsdorfer auch spürbar den Druck und kamen nun auch gefährlicher 

vor das Tor. In dieser Phase bewahrte Falko Barucha mit einer Monsterparade nach 

einem direkten Freistoß sein Team vor dem Anschlusstreffer. Im Gegenzug hatte 

Amsdorf die Chance zu erhöhen. Nach einem vorangegangenen Zweikampf im Strafraum 

stand Batz plötzlich frei vor dem Torhüter. Doch er bemerkte, dass sich ein Gästespieler 

im Vorfeld verletzte und im Strafraum auf dem Boden lag, somit entschied er sich den 

Ball ins Seitenaus zu schießen – FAIRE AKTION! RESPEKT! 

Mit diesem Treffer wäre das Spiel wohl endgültig entschieden gewesen, jedoch ließ 

Amsdorf jetzt auch nichts mehr anbrennen. Aus einem kontrollierten Aufbauspiel ließ man 

den Ball und Gegner laufen und so tickte die Zeit immer weiter runter. Auch die Gäste 

verloren im Laufe der Zeit die Hoffnung, dass noch Etwas gehen könnte für sie. In der 77. 

Minute macht dann Höhl seinen Dreierpack perfekt und endgültig den Deckel drauf auf 

diese Partie. Nach einer starken Kombination von Bartholomäus und Töpp, kann sich 

Höhl im Strafraum durchsetzen und den Ball ins Eck befördern. 

Am Ende ein verdienter Sieg für Amsdorf, welcher auch gezeigt hat, welches Potenzial in 

der Mannschaft steckt. 

Auf die Gefahr, sich zu wiederholen, muss diese Leistung nun auch mal auf fremdem 

Platz gezeigt werden. Am kommenden Wochenende in Polleben geht es um extrem 

wichtige Punkte.   

An dieser Stelle auch nochmal vielen Dank an die über 80 Zuschauer, die dieses Spiel zu 

einem Fest gemacht haben! 
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1. FC Romonta Amsdorf – BSC Blau-Weiß Ahlsdorf 5:0 

1. FC Romonta Amsdorf: Falko Barucha, Nils Bartholomäus (81. Tim Reifenstein), 

Benedikt Batz (75. Jonas Pascal Fliegner), Anton Espenhahn, Joshua Elias Pescht (69. 

Martin Meintschel), Christopher Gunkel, Christian Bienek, Manuel Töpp, David Kosztak, 

Florian Brandt, Willi Höhl – Trainer: Benny Halusa 

BSC Blau-Weiß Ahlsdorf: Max Thunert, Felix Rothmann, Michael Schmidt, Nils Jannek 

Bothur, Tim Kämmer (46. Ronny Schaller), Heiko Frey (46. Stefan Klaube), Niklas 

Wernicke, (46. Ronny Conrad), Oliver Rückriem, Nik Dännhardt, Jonas Krüger – Trainer: 

Nicky Kommer 

Schiedsrichter: Christian Schröder – Zuschauer: 83 

Tore: 1:0 Willi Höhl (19.), 2:0 Christopher Gunkel (21.), 3:0 Willi Höhl (41.), 4:0 Joshua 

Elias Pescht (43.), 5:0 Willi Höhl (78.) 

 

Die VFL Bochum Fußballschule kommt nach Amsdorf! 

Im August wartet auf Euch ein besonderes Highlight in Amsdorf! 

Die FUSSBALLSCHULE des VfL Bochum 1848 gastiert zum ersten Mal beim 1. 

FC Romonta Amsdorf 1921 und freut sich auf viele Teilnehmende aus der 

Region. 

Neben einer kompletten Trainingsausrüstung wird auch für das leibliche Wohl 

gesorgt. Mit dabei ist auch Ex-Profi Dariusz Wosz! 

 

JSG-NEWS der Woche 08.04.-14.04.2023 

Bei bestem Fußballwetter gab es diese Woche wieder zahlreiche Spiele mit JSG-

Beteiligung. Wie immer zunächst die Ergebnisse im Überblick: 
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C-Jugend: 

JSG Einheit Schlenze – JSG Romonta Seegebiet 1:1 

JSG Romonta Seegebiet – JSG Bennungen / Kelbra 8:1 

D-Jugend: 

JSG Romonta Seegebiet I – JSG Einheit Schlenze 2:2 

JSG Romonta Seegebiet – JSG Arnstein 7:0 

E-Jugend: 

JSG Mansfelder Grund – JSG Romonta Seegebiet 10:1(Freundschaftsspiel) 

F-Jugend: 

JSG MSV Eisleben / Lüttchendorf – JSG Romonta Seegebiet 7:1 

Unsere C-Jugend hat eine englische Woche mit zwei Spielen hinter sich. 

Während es am Mittwoch in Schlenze noch nicht ganz rund lief, konnte man am 

Samstag auf ganzer Linie beim Heimspiel gegen Bennungen / Kelbra 

überzeugen. Mit den vier Punkten aus dieser Woche liegt das Team weiter sicher 

auf dem zweiten Tabellenplatz. 

Die beiden D-Jugend-Mannschaften hatten an diesem Wochenende ihre letzten 

Punktspiele. Nach der Niederlage am letzten Spieltag zeigte sich die D1 heute 

wieder in besserer Form. Leider ließ man gerade in der ersten Halbzeit zu viele 

Chancen liegen und verpasste eine noch deutlichere Pausenführung. Dies rächte 

sich dann in der zweiten Halbzeit, als die Gäste noch den Ausgleich erzielten. 

Am 04.05. geht es für die D1 weiter, wenn das Team zum Platzierungsspiel um 

den 9. Platz der Kreismeisterschaft antreten wird.Die D2 holte zum Abschluss 

nochmal einen ungefährdeten Heimsieg. Die Tore machten Diego (3x), Carlo (2x) 

und Paul (2x). Für das Team geht es ebenfalls am 04.05. weiter – dann mit dem 

Halbfinale um die Kreismeisterschaft gegen VfB Sangerhausen II. Die Halbfinals 

werden bei uns zu Hause in Stedten ausgetragen. 

Die E1 hatte bereits am vergangenen Wochenende das letzte Punktspiel. Um 

sich für die Platzierungsspiele vorzubereiten, machte man an diesem Sonntag 

ein Freundschaftsspiel gegen den Mansfelder Grund. Leider lief es hier nicht 

rund, so dass die Niederlage deutlich ausfiel. 

Ähnlich erging es unserer F, die ansonsten eine großartige Saison spielt. 

Diesmal zogen die Kinder jedoch den Kürzeren. Bei der JSG des MSV Eisleben 

und Lüttchendorf war diesmal nicht viel zu holen. 

Neben dem Platz befinden wir uns bei der JSG bereits mitten in den 

Vorbereitungen für die Zeit nach der Saison. Am 15.06. wird dieses Jahr unser 

großes Sommerfest stattfinden, bei dem viele tolle Veranstaltungen für Groß und 

Klein geplant sind. Freut euch darauf! Zeitnah werden wir euch zu diesem Event 

weitere Details verkünden. 
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________________________________________________________________ 
Redaktionelle Verantwortung: Henning Liebetanz 

Angaben von zukünftigen Spielterminen ohne Gewähr! 

Lob, Kritik und Wünsche zum Inhalt an: fcromonta1921@t-online.de 

mailto:fcromonta1921@t-online.de

